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Modul BWG 6, Schule und Gesellschaft 
 

Vereinbarung zur Modulprüfung im Studienjahr 2021/22 

 

Das Modul BWG 6 umfasst laut Curriculum die folgenden Lehrveranstaltungen, die im 5. bzw. 

im 6. Semester stattfinden und im Studienjahr 2021/22 laut PH Online von den angegebenen 

Lehrenden angeboten werden: 

 

 

 

 

Das Modul wird, wie im Curriculum vorgesehen, mit einer Modulprüfung abgeschlossen. Diese erfolgt 

in Form einer schriftlichen Arbeit. Diese dient der Bearbeitung eines der Themen aus der Vorlesung, 

die in den Übungen und Seminaren vertieft werden. 
 

Die Kriterien für die Arbeit und deren Benotung sind: 

 Theoretischer Ausgangspunkt mit Bezug zur Vorlesung (ein Thema aus der Vorlesung muss in 

der Arbeit Berücksichtigung finden) 

 Formulierung einer Forschungsfrage 

 Kurzer Überblick über den aktuellen Forschungsstand 

 Durchführung einer kleinen Feldforschungsstudie mit Praxisbezug 

 Einsatz einer adäquaten Forschungsmethode 

 Verwendung adäquater Literatur 

 Einhaltung wissenschaftlicher Standards (Abstract, Literaturverzeichnis, Gliederung etc.), 

Verwendung adäquater wissenschaftlicher Literatur 

 Umfang 8 bis max. 10 Seiten (ohne Deckblatt) 
 

In begründeten Fällen (insbesondere bei der Arbeit im gleichen Forschungsfeld, z.B. am selben Praxisort) ist die Arbeit in 

Tandems gestattet, Umfang in diesem Fall 15 bis max. 20 Seiten. 
 

Die Beurteilung erfolgt durch eine*n der im Modul Lehrenden. Die Studierenden ordnen sich im Laufe 

des Winter- bzw. Sommersemesters je nach verfügbaren Plätzen einer/einem der Lehrenden zu. 


